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111- .5""'1- der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

Bericht der Bundesregierung gemäß § 9 Abs. 7 

des Volksgruppengesetzes über die VolksgruppenfÖrderung 

im Jahre 1986 

1. 

Wie schon 1984 und 1985, ist auch 1986 die nach dem 

Volksgruppengesetz vorgesehene vo 1ksgruppenfÖrderung sowohl in 

Form von Geldleistungen, als auch in Form "lebender 

Subventionen" geleistet worden; der vorliegende Bericht 
" I 

behandelt diese FÖrderungen unter Teil I und - bezüglich der 

"lebenden Subventionen" - Teil 11. Daran schließt eine 

Erörterung allgemeiner Fragen der Volksgruppenbeiräte und der 

Volksgruppenförderung (Teil 111). 

Der Bundesvoranschlag 1986 hat für die Volksgruppenförderung 

auf Grund des Volksgruppengesetzes 5 Mio S vorgesehen. Von 

diesem Betrag wurden für FÖrderungen mehr als 4 , 3  Mio S 

verwendet, wobei die Auf teilung auf die einzelnen Volksgruppen 

folgendes Bild ergibt: 

Kroatische Volksgruppe 1, 875.000 S 

Slowenische Volksgruppe 1, 460 . 000 S 

Ungarische Volksgruppe 571. 777 S 

Tschechische Volksgruppe 4 00.000 S 

Gesamt 4.3Q61777 S 

Im einzelnen verteilen sich diese Beträge wie folgt: 

� Kroatische Volksgruppe 

Der Kroatische Kulturverein im Burgenland erhielt für 

kulturelle Veranstaltungen, die Herausgabe eines 

Liederbuches und einer Informationsschrift und für den Umbau 

und die Instandsetzung seines Vereinsheimes in Eisenstadt 

insgesamt 500.000 S. Der �nkauf einer "Fotosetzmaschine und 
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eines Entwicklungsgerätes durch den Kroatischen PresseYßrein 
wurde mit 350.000 S geförde�t. 

Für die Herausgabe eines burgenländisch-kroatischen 

Unterrichtsbehelfs und die Durchführung von Kroatischkursen 
erhielt die Volkshochschule der burgenländischen Kroaten 
100.000 S. Dem Kroatischen Akademikerklub wurden für den 

MTag der kroatischen Jugend 1987M, die Herausgabe der 

Zeitschrift MNovi glasM, die Beistellung von Lehrmitteln für 

Kindergärten sowie für die Durchführung kroatischer 

Sprachkurse (für Erwachsene) 150.000 S zugewendet. 

Die Herausgabe eines kroatischen Lektionars seitens der 

rÖmisch-katholischen Diözese EisenstaQt wurde mit 200.000 S 

gefördert. 

Das Präsidium der Bi.irgermeist�.J!nd 

Vizebürgermeisterkonferenz erhielt für kulturelle 

Veranstaltungen und Büroaufwand 225.000 S. 

Von den lokalen Vereinen wurde der Vßrein zur FÖrderung der 

kroatischen Kultur und Erhaltung der kroatischen Sprache in 

Stinatz für die Fertigstellung des Kultur- und 

Kontaktzentrums in Stinatz mit 250.000 S und der Kroatische 

Kulturverein KUGA in Großwarasdorf für die Ausstattung 

seines Vereinslokals (insbesondere film- und 

bühnentechnische Geräte) mit 100.000 S gefördert. 

� Slowenische Volksgruppe 

Der Zentralverband S�.ni�..h�.r Ot.99.nisationen erhielt für 

das .6...l..QReJ:!Jsche WWenschaftli.c1l.e Insti..tJ!.t in Klagenfurt 

(für wissenschaftliche Untersuchungen über die 

ZweispraChigkeit im Kindergarten sowie über die 

Sozialstruktur in Slidkärn ten und im Burgenla nd ) 200.000 S, 

der Slowenische Kulturverband in Klagenfurt für die 

Slowenische S tudie nbib liothek 250.000 S. 

.. -
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Die Herausgabe der Zeitschrift " Ce l ovski Zvon" wurde mit 

150.000 S gefö rdert , der Empfänger war der "Verein der 

Freunde de..s "Celov s ki Zv_on". 

Die Durchführung der Veranstaltung des Christlichen 
v' 

Kulturverban� "Koroska poje - Kärnten singt" im März 1986 

wurde hinsichtlich eines - durch sonstige Förderungen noch 

nicht abgedeckten - 8etrages von 11.500 S unter stützt. 

Für die Herausgabe slowenischer Bücher und die 

Darlehensrückzahlung f ür den Bau des Schülerheims in 

Klagenfur t wurden der ��� in K l agenfurt 44 5.000 S . 

zugewendet . 

Der �[�.i.!L._P�htJJ.;n�j.L"LGl:ld(t MJ,!.�D.l._ ROD erhiel t für die 

Herausgabe der g]eichllamigen Zeitschrift 50.000 S. 

Die Herausgabe dpf Wochenzeitung "Nedelja" vJUrde über das 

jii.-S.chöf;.1.Lr;J,e. QJ�eJ.s..QJ.:..g�<'lJll.t._tn.J�lqg.ßJlJJJIt mi t 8 5 . 500 S 

gefördert. Von den lokalen Organisationen erhielten der 

.s.lpv1e_u.lscht; J\IJJt.:tJ.rv�er.iÜI)_:.SRCJ�';'·� in Eberndorf für Konz erte, 

insbesondere zweisprachige Ko nze r t e , 40.000 S, der 

S_lQ-"ieni..s_�lill_I<:],tl.tJ.lr_'.:ßJ:-.o..iIL_·'R...uÜ).Q_S.JL-L�JS:�. in Velden für sein 

VereinslokaJ (Museum in Köstenberg) 13.000 S. 

Die Aufwendungen für privat e slowenische Kindergärten 

betrugen hinsichtlich des .s.1.Q�i'enischen Schulverei_M_ in 

KlagentJIlt 120.000 S, des Konvents d�r Schu lschwes tern in 

st. Jak��m_Ro8ental 55.000 S und des �ins "Unser 

Kind/NaS_o..t.J:..9J5�. in Kl i1 g e n fu r t 40.000 S. 

De r fuu'..9ß. n 1 ä nQ.i.�L<:Jl-:-jlng;:LJ; i.s..c h e _.l$,JJJJ::_u-L.Y e_r e iJLin Q be r w � 

e rhielt fUr kulturelle Veranstaltungen, die FBrderung 

stud ierender und Lellrender, die Erwachsenenbildung, den 

Ankauf ungarischer BUcher, fUr Volkstan � -, Musik- und 
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Sängergruppen usw., für seinen Verwa ltungsaufwand, die 

Vereinsräume, Tagungen (darunter auch das XI. Treffen der 

Volksgruppen der Nachbarländer) sowie die Herausgabe der 

Zeitschrift "Örseg" insgesamt 400. 000 S. 

Von den lokalen Vereinen in Unterwart wurden der 

Heimathausverein für die Herausgabe von Büchern mit 

insgesamt 35.000 S, der Männer��sangsverein für 

Gesangsaufführungen, Trachten und die Anschaffung von Noten 

mit 10. 000 S und der �tervere.in mit 20. 000 S gefördert� 

Der römisch-katho liJLchen Pfarre Operpu l�ndorf wurden für 

den Kindergarten 45.000 S, der xQmisch-katholischen 

Pfarrgemeinde Unterwa� für die Orge lreparatur und den 

Kinderchor 21. 377 S und der EvanReliß�en Pfarrgemeinde A.B. 

Siget für den Bau eines Jugendheims im Pfarrhaus 40.400 S 

zugewendet. 

� TSchechische Vo lksgruppe 

Wie in den vergangenen Jahren wurde auch im Berichtsjahr der 

Elternverein der tschechischen Vo l��d Hauptschul e  des 
/ 

Schulvereines "Komensky" für die FUhrung eines Schulbuses 

für Kleinkinder mit 140. 000 S gefördert. 

Der Verein "S lovanski Beseda" wurde für die Genera lsanierung 

der Vereinsräume mit 125. 000 S, der Kulturk lub der Tschechen 

und S lowaken in Österreich für die Herausgabe seiner 

Zeitschrift und eine Textverarbeitungsan l age mit 80. 000 S, 

der Turnverein Soko l Wien XII/XV für sport liche und 

ku lture l le Veransta ltungen mit 35. 000 S und der 

Bibliotheksverein �jra�� für die Anschaffung von Büchern 

und die Ausgesta l tung des K lubraums mit 20. 000 S gefördert. 
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11, 

Die erste HIebende Suhvention" 1m Rahmen der 

VolksgruppenfBrderung ist Oktober 1984 zur Verfilgung 

gestellt worden. Im Berichtsjahr waren insgesamt vier lebende 

Subventionen atlf PlalJf:'te) 18ri des flIvTIJKS e�,ngesetzt, und zwar 

zugunsten :Je,: khQ_�J�.i�C.bt}!L_YQlJ'.2",,?gr.l�;'J)J}.F,'c-,- Im einzelnen waren die 

betreffenden Bundesbediensteten 

, .. ,. ", __ ,. C.'-'-."""-.�. ".'<'.'�."'-.'·.'. J\H ... l \ lJ I. YJ:'X .. �J, rLtUl, .... p"",u:..g.e.n land , das P r E1.ß_� V . .e.L.5;LiJ�....L d e 11 

.I:1-"�jJÜJ,ti,jJ.rrLdJ::'��, . __ I1iir�li:," geJ':m�] __ iit�J:;.-kQ11f S!I:..etlZ ruu:. 

aus Entgelt, Haushaltszulage, Sonderzahlungen, pauschalierter 

tiberstundenvergtitung, Fahrtkostenzuschuß, Fawilienbeihilfe, 

Dienstbeiträge, Reisege hr8D, Belohnungen usw. , wobei nicht 

für jeden Bediensteten 211e diesA nenten in Betracht 

kamen, betruq Lm Ber:i ,::ht.:-;jahr 1,47b .. (l 3 .. i S. nach Abzug der 

Lohnsteuer 

(Netto-)Betrags flossen d8r krcalisc 

" 
l' d' ,(:;\1 I.g\.lng 1eses 

Volksgruppe im Jahre 

1986 aus Fbrderungsmitteln auf Grund des Volk3gruppengesetzes 

somi t insgesamt �L115." ... :4;�J3--, .. .tQ_.s. Zu. 

kirchl lehen. Fit.:e 

nunmehr .lfi.ngtr 

Ge Id It� i 5 !:unqer1 

ein Jahr 

Abschnitts 

nur pinen 

asn die Ve�eine bzw. 

ienstete tätig ist, 

s jeT4eils auf 

::ll:ic :'.ft. 

Hurde, 
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beispielsweise im Rahmen einer Aktion des Bundesministeri11ms 

für Unterricht, Kunst und Sport, die die Beschäftigung 

stellenloser Lehrer in der Erwachsenenbildung bezweckt, eine 

Lehrkraft der "Volkshochschule der burgenländischen Kroaten" in 

Eisenstadt sowie zwei Lehrkräfte slowenischen Kulturvereinen in 

Kärnten ztir Verfügung gestellt worden. Allein schon anhand des 

Beispiels der "lebenden Subventionen" zeigt sich, daß 

"Volksgruppenf6rderung" , verstanden in einem weiteren Sinn, 

eine Vielzahl von F6rderungsmaßnqhmen, die von Bund, Ländern 

und Gemeinden unter den verschiedensten Titeln gesetzt werden, 

umfaßt. Diese Vielzahl vollständig darzustellen, ist schon 

deshalb unm6glich, weil viele Maßnahmen in einem nicht näher 

quantifizierbaren Ausmaß �, aber nicht ausschließlich, einer 

Volksgruppe zugutekonunen (z.B. Verbesserung der Infrastruktur 

eines ·Gebietes). Im übrigen darf auf die in Teil 111 des 

Berichts 1984 und 1985 getroffenen Feststellungen verwiesen 

werden. 

II!. 

Auch 1986 war die Konstituierung der VOlksgruppenbeiräte für 

die kroatische, slowenische und die tschechische Volksgruppe 

nicht m6glich. Die Probleme, die das .Fehlen des sachkundigen 

Rates dieser Beiräte bezüglich der Vergabe der F6rderungsmittel 

mit sich bringt, bestehen nach wie vor; insoweit darf auf die 

Berichte über die Volksgruppenf6rderung in den Jahren 1978 und 

1981 hingewiesen werden. 

Die Bemühungen um die Konstituierung des kroatischen 

Volksgruppenbeirats schienen bis Herbst 1986 erfolgreich zu 

verlaufen. Allerdings haben dann Interventionen verschiedener 

Gruppen, im künftigen Beirat vertreten bzw. verstärkt vertreten 

zu sein, den Eindruck entstehen lassen, daß doch noch gr6ßere 

Meinungsunterschiede über die Zusammensetzung des Beirats 

bestehen und dadurch die Arbeitsfähigkeit des Beirats erheblich 

beeinträchtigt werden könnte. Unter diesen Umständen schien, 
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bis z ur Abklärung dieser Fragen, ein neuerliches Zuwarten mit 

der Konstituierung des Beirates geboten. Die Gespräche mit den 

slowenischen Zentralorganisationen z ur Konstit uierung des 

Volksgruppenbeirat s  für die �LQwenische Volksgruppe sind auch 

im Berichtsjahr fortgeset zt worden. 
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